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Der Ski-Club Freiburg trauert um seinen Ehrenvorsitzenden Erwin Ludwig
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Nachruf Erwin Ludwig

Unser Ski-Kamerad Erwin Ludwig ist tot. Ein Mann wie
ein Baum: groû, stark, mit einer riesigen Krone, unter
der wir jederzeit Zuflucht, Schutz und Geborgenheit
fanden. Wir waren Jahrzehnte mit Erwin in unserem Ski-
Club verbunden. Wir hatten als Sport-Kameradinnen
und Kameraden die Wochenenden im Zastler auf unse-
rer H"tte verbracht, die wir auch selbst gebaut hatten.
Erwin war stets dabei, mit Rat und Tat, seiner Kraft und
Ausstrahlung auf alle.

So blieb es nicht aus, dass Erwin auch Verantwortung
im Ski-Club bekam und "bernahm. Viele Ehren#mter
wurden ihm zuteil: H"ttenwart, Sportwart, Organisator
und nicht zuletzt 1. Vorsitzender des Clubs und sp#ter
Ehrenvorsitzender. Alle Aufgaben hat Erwin mit Bra-
vour gemeistert. Er hat auch rechtzeitig f"r eine gute
Nachfolge im Vorstand gesorgt.

Gerne denken wir an viele sch$ne und einmalige Er-
lebnisse zur"ck. Die Nachtwanderungen zum H"tten-
fest im Zastler. Nachts um 12 Uhr trafen sich die Wan-
derer an der Wonnhalde, um zu Fuû, wie die Sportka-
meraden der Gr"nderzeit, "ber den Schauinsland, Not-
schrei, St"benwasen, Feldberg zur H"tte zu laufen.
Gegen Mittag wurde die ersch$pfte Gruppe freudig
empfangen.

Wir denken auch an den mehrmaligen Besuch des Ma-
rine-Kommandanten Hoffmann vom Trossschiff ¹Frei-
burgª beim H"ttenfest, oder den Hubschrauberflug mit
Oberb"rgermeister Eugen Keidel und Hans Werner zum
Rudi-Kranz-Ged#chtnislauf im Zastler.

Unvergesslich bleiben die Versteigerungen beim H"t-
tenfest, f"r die Erwin groûz"gig viele der Pretiosen
selbst gespendet hat, um die H"ttenkasse aufzubessern.
Ferner an die vielen Sportveranstaltungen, wie den Eu-
gen-Winterthalter-Ged#chtnislauf, sp#ter Regio-Lauf
genannt, vom Notschrei zum Feldberg und zur"ck, die
Ski-Safari im Winter, die Fahrrad-Gruppe im Sommer,
alles unter der Leitung von Erwin.

Eine groûe Veranstaltung braucht auch viele Helfer und
einen zuverl#ssigen Plan. Also wurden alle zur Verf"-
gung stehenden Clubmitglieder eingeladen und die
Aufgaben verteilt. Wir hatten damals schon Facebook,
aber ohne Ger#te: alles wurde Auge in Auge und mit
einem kr#ftigen H#ndedruck besiegelt. Es gen"gte eine
Besprechung, die "ber viele Jahre Bestand hatte. Der
Erwin half uns und wir halfen dem Erwin. Wir blicken
dankbar auf viele Jahrzehnte der Freundschaft zur"ck.
Auch die Muffenj#ger, die Gesangsgruppe des Ski-Clubs
sind nach "ber 40-j#hrigem Bestehen dankbar f"r das
engagierte F"reinander mit Erwin. Er war immer mit
Begeisterung dabei und immer groûz"gig, haben wir
doch jahrelang bei unseren Proben im Ochsen auf dem
Klavier von Luise Blues gespielt.

Wir alle sind Erwin Ludwig zu groûem Dank verpflich-
tet f"r sein Lebenswerk im und f"r den Ski-Club. Erwin
war vielseitig, groûz"gig, hilfsbereit und stets treu und
geradlinig. Wir werden lange und gerne an Dich den-
ken.

Manfred Albrecht

Schon bei den Erdarbeiten an der neuen Clubhütte 1955 war Erwin
dabei. v.l.n.r.: Dieter Flier, Erwin Ludwig, NN, Richard Morath

100 Jahre Ski-Club Freiburg 1995: Festakt im Rathaus mit
OB Rolf Böhme

Verschnaufpause auf einer Radtour durchs Dreisamtal 2003

Raritätenversteigerung beim Hüttenjubiläum 2006,
rechts Manfred Albrecht

(Fotos: D. Hotze und W. Krauter)
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Viel Spaû und Vergn"gen beim H"ttenfest

Bei uns im Club, wie auch in anderen Vereinen, wie man
h$rt, wird es leider immer schwieriger, gen"gend Helfer/
Innen f"r das H"ttenfest zu finden. Umso mehr verdienen
alle Akteure, vor allem, die sich am Samstag und Sonntag
engagierten, groûen Dank und Anerkennung.

Wer am Samstag die einschl#gigen Wetterkarten im Fern-
sehen f"r den Sonntag anschaute, stellte fest, es bleibt bei
uns trocken. Und so machten sich doch viele auf den Weg
zum H"ttenfest ins Zastler, was uns alle freute. Die ange-
botene, vertraute Verk$stigung kam jedem Hungergef"hl
entgegen. Auch die Kuchen- und Kaffeeabteilung hinter
der H"tte wurde gerne aufgesucht.
Wieso Spaû und Vergn"gen? Die drei Musikanten aus den
Vorjahren standen nicht mehr zur Verf"gung, wenn man

mal von unserem J"rgen Gebel absieht, der mit seinem
Akkordeon die Drei jedes Jahr verst#rkte. Die Not war
groû und J"rgen hatte eine Idee. So kam es, dass Dieter
als Allrounder mit Zitter oder Gitarre, verst#rkt durch J"rgen
mit dem Akkordeon, f"r die musikalische Unterhaltung
sorgten. Dieter verteilte seine Liederhefte mit vielen be-
kannten Oldies und lockte und lud unsere Besucher zum
Mitsingen ein. So viel wurde bei einem H"ttenfest noch
nie gesungen. Es war ein riesiges Vergn"gen. Andrea un-
terbrach Ihren Geschirrabr#umdienst und griff sich Dieters

Der erste Gast, Robert, Wirt der Zastler Hütte und oft eine wichtige
Ansprechstation für unsere Hütte mit Susanne Hasler und Günter Feist

Dieter, Jürgen und Andrea musizieren
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Gitarre oder trommelte taktsi-
cher auf der ungestimmten Ge-
schirrkiste. Ein weiterer Gast,
n#mlich Rolf, spielte, auch auf
Dieters Gitarre, mit. Da k$nnte
was wachsen f"rs n#chste H"t-
tenfest.
Viele bekundeten beim Ab-
schied: ¹so wohlgef"hlt wie bei
diesem H"ttenfest haben wir
uns schon lange nicht mehrª.
Und noch was zum Schluss.
Das H"ttenfest ist f"r den Ski-
Club die einzige M$glichkeit,
sich im Sommer mit den
Cl"blern in zwangloser Runde
zu treffen, sich wiederzusehen
und Spaû zu haben. Dank an
alle Besucher/Innen, ihr wart
ein tolles Publikum. Kommt
bitte wieder und bringt Eure
Freunde/Innen mit.

Werner Krauter

Die Falerianer/Innen

Die jüngste Festbesucherin, Lina Fus, zwei Jahre alt mit ihrer Mama
Katharina. Linas Uropa Manfred wirkte tatkräftig beim Hüttenbau mit.
So ist nun die vierte Generation Fus im Zastler angekommen.

Helferinnen und Helfer: ohne sie gäbe es kein Fest, auf dem Bild fehlen
unsere Küchenaktivistinnen Rosi, Beate und Andrea und die Aufräu-
mer/Innen vom Montag

(Fotos: W. Krauter)
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Nachruf Richard Kompe
Am 6. Juli starb Richard Kompe. Er wurde 87 Jahre alt. Seit
dem 6. Januar gehörte er 50 Jahre zum Ski-Club. Bei unzähli-
gen Clubanlässen wie Skifreizeiten im Ausland, Wanderungen
und Festen war er gerne dabei. Man darf sagen, er fühlte sich
im Ski-Club wohl. Sein besonderes Engagement und dafür sind
wir Richard sehr dankbar, galt den Clubsenioren/Innen.
Seit 2005 begeisterte er unsere älteren Clübler und -Innen mit
sorgfältig vorbereiteten Wanderungen und unterschiedlichsten
Treffen. Doch vor allem der mehr als beliebte Stammtisch lag
ihm besonders am Herzen. Einmal im Monat, in geselliger Runde
zum Plausch. Ein wichtiger „Jour fixe“, der ,so hörte man, auch
manchmal aus allen Nähten platzte. Richard Kompe wird es
freuen, dass unsere „Herbstzeitlosen“, wie Sie sich auch nen-
nen, sich in seinem Sinne weiterhin treffen wollen.
Der Ski-Club wird sich gerne an Richard Kompe erinnern.

Werner Krauter

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Ehrungen
3. Bericht des Vorstands
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Schatzmeisterin
7. Berichte aus den Ressorts
8. Entlastung des Vorstands
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Satzungsänderung
11. Anträge
12. Verschiedenes

Wir laden alle Mitglieder des Ski-Clubs Freiburg herz-
lich zur Mitgliederversammlung 2018 ein.

Zu Top 10: Die Ski-Club-Satzung soll an folgenden
Stellen geändert werden:
- §7 Mitgliederpflichten
- §12 Vorstand
- Aufnahme von Regelungen zum Datenschutz in die

Satzung (zusätzlicher Paragraph)
Eine Gegenüberstellung der bisherigen zur vorgeschlage-
nen Fassung finden Sie auf den Seiten 6 und 7.

Zu Top 11: Anträge müssen satzungsgemäß 3 Wochen
vor der Mitgliederversammlung unserer Geschäftsstelle
in Schriftform zugestellt werden.

Der Vorstand

Einladung zur
Mitgliederversammlung
am 25. Oktober 2018

Beginn 19:30 Uhr
im Hotel Restaurant „Zum Schiff“

Basler Landstr. 35-37, Frbg. St. Georgen
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Vorschlag des Vorstands zu geplanten "nderungen in der Satzung des Ski-Club Freiburg e.V.  

Bisherige Satzung  Neufassung der Satzung Kommentar 
   § 7 Mitgliederpflichten 

1. Jedes Mitglied und Jugendmitglied hat bis zum 15. Dezember des Gesch"ftsjahres     
seinen vollen Beitrag zu entrichten. In besonderen F"llen kann der  Vorstand den         
Beitrag auf Antrag hin erm"ûigen, stunden oder auch erl assen. 

2. W"hrend eines laufenden Gesch"ftsjahres eintretende Mitg lieder haben den vollen     
Jahresbeitrag zu bezahlen. 

3. Neu eintretende Mitglieder haben eine Aufnahmegeb#hr zu entrichten. 

4. Anschriften"nderungen sind von jedem Clubmitglie d unverz#glich der Gesch"fts-        
stelle mitzuteilen. 

5. Die Mitglieder sind verpflichtet, das Clubeigentum schonend und pfleglich zu               
behandeln. 

6. Es ist Pflicht eines jedes Clubmitgliedes, innerhalb und auûerhalb des Vereins die       
sportliche und erzieherische Idee, die der Club verwirklichen will, zu vertreten, den      
Vorstand in seiner Arbeit zu unterst#tzen, die Interessen des Clubs in jeder Hinsicht    
wahrzunehmen, sowie die Beschl#sse der Cluborgane zu befolgen. 

 

   § 7 Mitgliederpflichten 

1. Mit der Aufnahme in den Verein anerkennt das Mitglied die Satzung.                          
Es verpflichtet sich die Satzungsregelungen und die Ordnungen des Vereins               
sowie die Beschl#sse der Vereinsorgane zu befolgen. Die Mitglieder sind                   
verpflichtet, die Vereinsinteressen zu f$rdern und alles zu unterlassen,                       
was dem Ansehen und dem Zweck des Vereins entgegensteht. Die Mitglieder           
sind verpflichtet, den Verein laufend #ber %nderungen in ihren pers$nlichen              
Verh"ltnissen schriftlich zu informieren. Dazu geh$rt insbesondere:  
�x die Mitteilung von Anschriften"nderungen  
�x %nderung der Bankverbindung bei der Teilnahme am Einzugsverfahren   
�x Mitteilung von pers$nlichen Ver"nderungen, die f#r das Beitr agswesen              

relevant sind (z.B. Beendigung der Schulausbildung, etc.)   
2. Nachteile, die dem Mitglied dadurch entstehen, dass es dem Verein die                     

erforderlichen %nderungen nach Abs. (1) nicht mitteilt, gehen nicht zu Lasten            
des Vereins und k$nnen diesem nicht entgegengehalten werden. Entsteht dem         
Verein dadurch ein Schaden, ist das Mitglied zum Ausgleich verpflichtet.  

3. Jedes Mitglied und Jugendmitglied hat bis zum 15. Dezember des                              
Gesch"ftsjahres seinen vollen Beitrag zu entrichten. In besond eren F"llen                 
kann der Vorstand den Beitrag auf Antrag hin erm"ûigen, stunden o der auch            
erlassen. 

4. W"hrend eines laufenden Gesch"ftsjahres eintretende Mitg lieder haben                    
den vollen Jahresbeitrag zu bezahlen. 

5. Neu eintretende Mitglieder haben eine Aufnahmegeb#hr zu entrichten. 

6. Die Mitglieder sind verpflichtet, das Clubeigentum schonend und pfleglich                  
zu behandeln. 

 

Punkt 1 und 2 der Neufassung 
ersetzen die Punkte 4 und 6 der alten 
Fassung. Sie wurden entsprechend 
den Erfordernissen erweitert und neu 
formuliert. 

Punkt 1,2,3 und 5 der bisherigen 
Fassung entsprechen den Punkten 
3,4,5 und 6 der Neufassung. 

 § 11 Datenschutz im Verein  

1. Unter Beachtung der gesetzlichen Vorgaben und Bestimmungen der EU-
Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes 
(BDSG) werden zur Erf#llung der Zwecke und Aufgaben des Vereins 
personenbezogene Daten #ber pers$nliche und sachliche Verh" ltnisse der 
Mitglieder des Vereins erhoben und in dem vereinseigenen EDV-System 
gespeichert, genutzt und verarbeitet.  

2. Mit dem Beitritt eines Mitgliedes nimmt der Verein alle f#r die Mitgliedschaft im 
Verein relevanten Daten (Name, Anschrift, Geburtsdatum, Bankverbindung) auf. 
Diese Informationen werden in dem vereinseigenen EDV-System gespeichert. 
Jedem Vereinsmitglied wird eine Mitgliedsnummer zugeordnet. Die 
personenbezogenen Daten werden dabei durch geeignete technische und 
organisatorische Maûnahmen vor der Kenntnisnahme Dritter gesch#tzt.  

3. Sonstige Informationen zu den Mitgliedern und Informationen #ber Nichtmitglieder 
werden grunds"tzlich nur verarbeitet oder genutzt, wenn sie zur  F$rderung des 
Vereinszwecks n#tzlich sind (wie etwa Telefon, Fax und E-Mail)  und keine 
Anhaltspunkte bestehen, dass die betroffene Person ein  schutzw#rdiges Interesse 
hat, das der Verarbeitung oder Nutzung  entgegensteht. Absatz (2) Satz 4 gilt 
entsprechend 

4. Soweit die in den jeweiligen Vorschriften beschriebenen Voraussetzungen 
vorliegen, hat jedes Vereinsmitglied insbesondere die folgenden Rechte:  
�x das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DS-GVO 
�x das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DS-GV 
�x das Recht auf L$schung nach Artikel 17 DS-GVO 

Neuaufnahme in die Satzung durch 
Einf#hrung der DS-GVO im Mai 2018 
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Bisherige Satzung  Neufassung der Satzung Kommentar 
�x das Recht auf Einschr"nkung der Verarbeitung nach Arti kel 18 DS-GVO 
�x das Recht auf Daten#bertragbarkeit nach Artikel 20 DS-GVO 
�x das Widerspruchsrecht nach Artikel  21 DS-GVO 

5. Der Verein verpflichtet jeden mit der Nutzung der vom Mitglied anvertrauten 
personenbezogenen Daten Befassten zur Wahrung des Datengeheimnisses. 
Deshalb ist es jedem f#r den Verein T"tigen, insbesondere den Organ en des 
Vereins und allen Vereinsmitarbeitern untersagt, personenbezogene Daten oder 
Bilder zu anderen als den zur jeweiligen satzungsm"ûigen A ufgabenerf#llung 
erforderlichen Zwecken medienunabh"ngig zu verarbeiten, beka nnt zu geben, 
Dritten zug"nglich zu machen oder in sonstiger Weise zu nutzen. Diese Pflicht 
besteht uneingeschr"nkt weiter #ber das Ende der T"tigkeit bzw. das Ausscheiden 
der oben genannten Personen aus dem Verein hinaus.  

6. Mit seinem Aufnahmeantrag und der damit verbundenen Anerkennung der Vereins- 
satzung stimmt jedes Mitglied der Ver$ffentlichung seines Bildes bzw. Namens in     
Druck-, elektronischer bzw. digitalen Telemedien zur satzungsgem"ûen Erf#llung     
des Vereinszweckes bei Bedarf zu. Diese Einwilligung kann jedes Mitglied jederzeit  
durch Erkl"rung in Textform widerrufen.  

7. Bei Ende der Mitgliedschaft (Austritt, Ausschluss oder Tod) archiviert der Verein 
die personenbezogenen Daten des Mitglieds. Personenbezogene Daten des 
ausgeschiedenen Mitglieds, die die Mitgliederverwaltung (Insbesondere 
Vereinsfinanzen) betreffen, bewahrt der Verein zur Einhaltung vorgegebener 
rechtlicher Bestimmungen ab dem Ende der Mitgliedschaft auf.  
 

§§ 11 - 20 

 

Die §§ 11 - 20 der bisherigen Satzung werden entsprechend der bisherigen 
Reihenfolge neu nummeriert in §§ 12-21. 

 

 

  § 12 Vorstand 

1. Der Vorstand besteht aus: 
a) dem Ersten Vorsitzenden 
b) dem Zweiten Vorsitzenden 
c) dem Ersten Schatzmeister 

dem Zweiten Schatzmeister 
d) dem Schriftf#hrer 
e) dem Ersten Sportwart alpin 

dem Zweiten Sportwart alpin 
f) dem Ersten Sportwart nordisch 

dem Zweiten Sportwart nordisch 
g) dem Ersten Lehrwart 

dem Zweiten Lehrwart 
h) dem Ersten Tourenwart 

dem Zweiten Tourenwart 
i) dem Jugendwart 
j) der Frauen- und Jugendwartin 
k) dem Ersten H#ttenwart 

dem Zweiten H#ttenwart 
l) dem Ersten Pressewart und Schriftleitung 

dem Zweiten Presseart und Schriftleitung 
m) dem Ersten Vergn#gungswart 

dem Zweiten Vergn#gungswart 

 

die ein weiteres Amt innehaben k$nnen. 

   § 13 Vorstand 

1. Der Vorstand besteht aus: 
a) dem Ersten Vorsitzenden 
b) dem Zweiten Vorsitzenden 
c) dem Ersten Schatzmeister  

dem Zweiten Schatzmeister 
d) dem Schriftf#hrer 
e) dem Ersten Sportwart alpin 

dem Zweiten Sportwart alpin  
f) dem Sportwart nordisch 
g) dem Ersten Lehrwart 

dem Zweiten Lehrwart 
h) dem Tourenwart 
i) dem Jugendwart 
j) dem Ersten H#ttenwart 

dem Zweiten H#ttenwart 
k) dem Pressewart 

 

die ein weiteres Amt innehaben k$nnen. 

 

Hinweis: Im Satzungstext wurde aus Gr#nden der Lesbarkeit auf eine geschlechts-         
neutrale Formulierung verzichtet. Es sind jedoch immer beide Geschlechter im Sinne      
der Gleichbehandlung angesprochen. 

Es werden folgende 
Vorstandpositionen gestrichen: 

1f) zweiter Sportwart nordisch 

1h) zweiter Tourenwart 

1j) Frauen- und Jugendwart 

1k) zweiter Pressewart 

1m) erster und zweiter 
       Vergn#gungswart 

1k) &und Schriftleitung& wird gestrichen 

Alle anderen Punkte in §13 neu 
bleiben unver"ndert. 

Der Hinweis wird aus Gendergr#nden 
neu aufgenommen. 
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Warum nicht mit Esel wandern?

Es war im Juni. Bei der Fahrt zur Rehb"hlh"tte "berholte
ich im Zastler kurz vor den letzten H#usern zwei Wande-
rer mit Eseln. Kurz stellte ich mir die Frage: Wo laufen die
jetzt hin?
Zwei Stunden sp#ter traf ich sie kurz vor der Zastler H"tte
wieder. Die Esel waren am Grasen. Meine Neugier war
geweckt. Wie geht so eine Wanderung vonstatten? Nun,
in aller K"rze. Auf der Straûe werden die Esel gef"hrt,
aber auf den Wanderwegen laufen die Esel voraus. Sie
¹h#ngenª schlicht und ergreifend die Wanderer ab. Auf
den wurzelreichen und felsigen Pfaden im Zastler w#re
der Vorsprung der Esel betr#chtlich.
Das ist aber "berhaupt kein Problem. Bevor es n#mlich
wieder auf die Straûe geht, wie an der Kluse oder sp#ter
an der Rehb"hlh"tte, warten die beiden Esel geduldig auf
unsere Wanderer, die dem normalen Eselsgang und Tem-
po nicht folgen konnten. Beide versicherten, es w"rde wirk-
lich Spaû machen. Gerne verzichteten sie auf den Daten-
schutz, daher das ¹Bild mit Eselª

Werner Krauter

Rast bei der Zastler H"tte - selbst beim Fressen strahlen die Esel eine
ungew#hnliche Ruhe aus

(Foto: W. Krauter)


